
Pressemitteilung

David Diehl
ICONS
A Directory of Canonisations around the Turn of the Millennium

David Diehl hat sich in seiner Arbeit seit Ende der 1990er-Jahre immer wieder mit der gesell-
schaftspolitischen Bedeutung populärkultureller Phänomene und speziell mit ihrer spezifischen 
parareligiösen Funktion beschäftigt. ICONS erzählt nun die Geschichte einer Serie von über 70 
Gemälden, welche zwischen 2013 und 2020 entstanden sind und die thematisch jenes Terrain 
bespielen, welches die Kirche in den letzten Jahrzehnten zunehmend an den Volkssport Fussball 
abtreten musste. Sócrates, Zidane, Andrés Escobar – jedes Porträt erzählt eine eigene Geschich-
te. Eine spezielle Rolle nimmt einmal mehr Diego Maradona ein, dessen ikonisch überhöhtes 
Porträt – einmal entlassen aus dem Zürcher Atelier, in welchem es entstanden ist – eine Reise 
angetreten hat: «heim» nach Napoli, wo es in hundert- und tausendfach reproduzierter Vielfältig-
keit im Zusammenhang mit Maradonas Tod seine Funktion als referenzierendes und reflektieren-
des Kunstwerk endgültig verloren hat und zum Gegenstand real existierender religiöser Praxis 
geworden ist, zur Ikone.

Mit einer Fotostrecke von Alessandro Tione.
Mit Texten von Asif Kapadia, Andrés Montenegro, Mämä Sykora in Englisch. 

David Diehl (*1976, Aarau) lebt und arbeitet in Zürich. Der multimedial tätige Künstler und Illustrator legt seine Arbeit mehrheitlich 
in teils ausgedehnten konzeptuellen Serien an, welche je nach Bestimmung ein offenes thematisches Feld oder im editorialen Auf-
tragsverhältnis auch einen engen, fremdbestimmten Rahmen bespielen. Arbeitsschwerpunkt bis 2020: Fussball, Religion, Pflanzen, 
Berge, Magie des Nebensächlichen.
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